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Projektbeirat Alpha-E Geschäftsstelle

Von: Claas Bansemer <claas@lencke.de>
Gesendet: Dienstag, 11. Juli 2017 11:52
An: info@beirat-alpha.de
Betreff: Ihr Schreiben: Schienenausbauprojekt Alpha E

Sehr geehrter Herr Dr. Dörsam, 
Sehr geehrter Herrr Meinhard, 
 
vielen Dank für Ihren Brief zum Schienenausbauprojekt Alpha-E. Im Auftrag der Spitzenkandidatin der FDP Bremen Lencke 
Steiner antworte ich Ihnen gerne.  
 
1. Befürworten Sie grundsätzlich das Scheienenausbauprojekt Alpha-E?  
Ja. Ich bin der Ansicht, dass wir insbesondere für unsere deutschen Seehäfen eine leistungsfähige Anbindung ins Binnenland 
benötigen. Da stellt das Projekt Alpha-E insbesondere für den Seehafen in Bremerhaven eine gute Verbesserung dar. Wir alle 
verfolgen das Ziel, die Klimafreundlichkeit unserer Verkehre durch sinnvolle und wirtschaftliche Maßnahmen zu verbessern. Neben 
dem Transport über die Binnengewässer ist der Transport über die Schiene ein wichtiger Baustein.  
 
2. Setzen Sie sich dafür ein, die Bedingungen der Region umzusetzen und zu finanzieren? 
Genauso wie meine Parteifreunde und Abgeordnetenkollegen in Niedersachsen finde ich es wichtig, dass endlich ein 
zielorientierter Dialog mit den Betroffenen stattgefunden hat. Ich werte es als sehr positives Signal, dass der Dialog es geschafft 
hat ein Ergebnis zu erzielen, welches sowohl die Notwendigkeit des Ausbaus der Schienenstrecken als auch die berechtigten 
Interessen der Betroffenen berücksichtigt. Der größte Fehler des Planens der Y-Trasse war es, dass die Planung ohne die echte 
Berücksichtigung der Betroffenen erfolgt ist. Ich finde es jetzt besonders wichtig, dass die Kompromissbedingungen umgesetzt und 
finanziert werden. Besonders wichtig finde ich persönlich den bestmöglichen Schutz vor Bahnlärm.  
 
3. Was werden Sie dafür tun? 
In meiner Funktion als Fraktionsvorsitzende der FDP in der Bremischen Bürgerschaft mache ich mich bereits für den zügigen 
Ausbau der Schienenverbindungen im Rahmen der Alpha-E-Variante stark. Im Bundestag würde ich dieses Engagement 
fortsetzen und sicherstellen, dass der vernünftige Ausgleich von öffentlichen Interessen mit den Interessen der Betroffenen 
umgesetzt wird.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Claas Bansemer 
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„Für eine neue Generation Bremen in Berlin!" 
 
 
 

 


